
Sonnenbrand und Weitsprungrekord

Das herrliche Wochenendwetter nutzten die Leichtathleten bei einem Wettkampf am 26. April 

in Walldorf/Baden zu einer Standortbestimmung vor den Kreismeisterschaften am 3. und 4. 

Mai in Gross-Gerau. Neben teils hervorragenden Leistungen zogen sich Sportler und Betreuer 

auch den ersten Sonnenbrand der Saison zu. 

Sprinter Yuri Paumen absolvierte drei Starts. Über 80 Meter lief er 10,11 Sekunden, über 150 

Meter 18,33 Sekunden und über 300 Meter 39,65 Sekunden. Damit war er über alle drei 

Strecken jeweils Schnellster der angetretenen  LG_Sprinter. Pascal Kutschbach bewältigte das 

gleiche Programm in 10,46, 19,90 und 43,10 Sekunden. Gianluca Estivariz Lopez lief 10,42 

Sekunden über achtzig und 19,42 Sekunden über 150 Meter, Marius Wild verschlief den Star 

über 80 Meter ein wenig und sah nach 10,50 Sekunden das Ziel und die 150 Meter durchlief 

er in 19,71 Sekunden. Tobias Mongelli testete seine Antrittschnelligkeit über 80 Meter. Er 

brauchte für diese Strecke 10,85 Sekunden. Nach diesem Auftakt stellte er über 1000 Meter in 

3:06,20 Sekunden eine persönliche Bestzeit auf. Das härteste Programm hatte Philipp 

Cezanne zu absolvieren. Erst lief er 22,26 Sekunden über 150 Meter, dann beendete er seinen 

ersten 110-Meter- Hürdenlauf nach 19,61 Sekunden. Im Stabhochsprung stellte er mit 2,50 

Meter seine Bestleistung ein um im Hochsprung mit 1,52 Meter eine neue Bestleistung 

aufzustellen. Sein Bruder Tim war in 21,45 Sekunden über 150 Meter etwas schneller, 

erreichte mit 2,40 Meter im Stabhochsprung eine neue Bestleistung und überquerte im 

Hochsprung ohne Stab 1,44 Meter. Stephan Haentzel konnte zwar auch mit 2,20 Metern im 

Stabhochsprung eine neue Bestleistung aufstellen, musste aber auf weitere Starts wegen 

Oberschenkelproblemen verzichten. 

Auch die jungen Damen glänzten mit Bestleistungen. Nezugang Henrike Blaum (A-Jugend) 

lief 23,01 Sekunden über 150 Meter, überquerte 1,40 Meter im Hochsprung und warf den 

Speer auf 23,12 Meter. Fatima Issufaj kam im ersten Stabhochsprungwettkampf der Saison 

auf gute 2,60 Meter. Johanna Mehl (B-Jugend) lief 20,67 Sekunden über 150 Meter, sprang 

1,40 Meter hoch und sank ermattet nach sehr guten 48,1 Sekunden über 300 Meter Hürden zu 

Boden. Mai-Linh Kirchner lief mit 20,36 Sekunden die schnellste 150-Meter-Zeit des LG-

Quartetts, übersprang mit dem Stab sehr gute 2,80 Meter und liess zum Schluss der 

Veranstaltung mit 5,07 Metern im Weitsprung einen neuen LG-Rekord folgen.

Die Athleten zeigen sich also gut gerüstet für die am 3. und 4 Mai im Sportpark Gross-Gerau 

stattfindenden Kreismeisterschaften, wo man wieder eine Menge Titel sammeln will.


